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1. Bezeichnung des Stofs bzz. des  emischs und des Unternehmens
1.1. Produktidentifkatorr

Handelsname: #4605, SDV Druckluftspray, unbrennbar
1.2. Relevante identifzierte Verzendungen des Stofs oder  emischs und Verzendungen, von denen abgeraten zirdr

Verwendung des Stofs
/des Gemisches: Druckluft
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstelltr

SDV Chemie GmbH
Gewerbepark Steigerwald 3
91477 Markt Bibart
E-MAIL anfrage@sdv-chemie.de
T. 09162 2074 508
F. 09162 2074 509
1.4. Notrufnummerr

Charité Berlin: 24-Stunden-Notrufnummer 03030686700 (Vertragspartner der SDV Chemie GmbH)
2. Mögliche  efahren
2.1. Einstufung des Stofs oder  emischsr
Einstufung gemäß Verordnung (E ) 1272/2008
Aerosol 3; H229
Einstufung gemäß Richtlinie 67/548/EW  oder 1999/45/E 
Das Produkt ist nicht als gefährlich eingestuft.
2.2. Kennzeichnungselementer
Kennzeichnungselemente (CLP)
Signalwort: Achtung

H229 Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten.

Sicherheitshinweise:
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
P210 Von Hitze, heißen Oberfächen, Funken, ofenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten fernhalten. 

Nicht rauchen.
P211 Nicht gegen ofene Flamme oder andere Zündquelle sprühen.
P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.
P410 + P412 Vor Sonnenbestrahlung schützen und nicht Temperaturen von mehr als 50 oC aussetzen.
P501 Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen / regionalen / nationalen/internationalen 

Vorschriften.

Enthält: /

Zusätzlichen Text:

/

2.3. Sonstige  efahrenr
Behälter steht unter Druck. Erhitzen führt zu Drucksteigerung: Berst- und Explosionsgefahr. Dämpfe können mit Luft 
explosionsfähige Gemische bilden.

3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
Stofer ☐
 emischer ☒

Bezeichnung: Gehalt. 
(% m/m):

CAS:
EC:
Index:

Einstufung 
(67/548/EWG):

Einstufung (1272/2008/EG):

1,1,1,2-Tetrafuoroethan 50 – 100
811-97-2
212-377-0
/

/ Press. Gass; H280

4. Erste-Hilfe-Maßnahmen
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmenr
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Allgemeine Hinweise: nicht anwendbar
Nach Einatmen: Betrofenen an die frische Luft bringen, beengende Kleidung lockern und ruhig lagern. Bei 

Atembeschwerden sofort Arzt rufen.
Nach Hautkontakt: Im allgemeinen ist das Produkt nicht hautreizend.
Nach Augenkontakt: Augen mehrere Minuten bei geöfnetem Lidspalt unter fießendem Wasser spülen. Bei auftretenden 

oder anhaltenden Beschwerden Augenarzt aufsuchen.
Nach Verschlucken: nicht anwendbar
4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungenr

Keine Daten verfügbar.
4.3. Hinzeise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlungr

Symptomatische Behandlung.
5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung
5.1. Löschmittel:

Geeignete 
Löschmittel:

Trockenlöschmittel, Schaum, Kohlendioxid (CO2), Wassernebel.

Ungeeignete 
Löschmittel:

Wasservollstrahl.

5.2. Besondere vom Stof oder  emisch ausgehende  efahren:
Besondere Gefahren 
bei Brandbekämpfung:

Hochentzündlich. Dämpfe können mit Luft ein explosives Gemisch bilden. Bei Brand: Dichter, 
schwarzer Rauch, der Gesundheitsschäden verursachen kann. Ferner können entstehen: 
Kohlenmonoxid und Kohlendioxid.

5.3. Hinzeise für die Brandbekämpfung:
Besondere 
Schutzausrüstung für 
die Brandbekämpfung:

Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden.

Weitere Information: Gefährdete Behälter mit Sprühwasser kühlen. Behälter steht unter Druck. Erhitzen führt zu 
Drucksteigerung: Berst- und Explosionsgefahr.

6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuzendende Verfahrenr

Für ausreichende Lüftung sorgen. Dampf/Aerosol nicht einatmen. Substanzkontakt mit Augen vermeiden.
6.2. Umzeltschutzmaßnahmenr

Eindringen in Erdreich, Kanalisation, Gewässer, tieferliegende Räume und Gruben verhindern.
6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigungr

Ausgetretenes Material mit unbrennbarem Aufsaugmittel (z.B. Sand, Erde, Vermiculite, Kieselgur) eingrenzen und zur Entsorgung 
nach den örtlichen Bestimmungen in den dafür vorgesehenen Behältern sammeln (siehe Kapitel 13). Nachreinigung mit 
Reinigungsmitteln durchführen, keine Lösemittel benutzen.
6.4. Verzeis auf andere Abschnitter

Vgl. Abschnitt: 7, 8, 11, 12 und 13
7. Handhabung und Lagerung
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabungr

Hinweise zum sicheren
Umgang:

Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden. Dampf/Aerosol nicht einatmen. Längeren und 
intensiven. Nicht in die Augen sprühen.

Hinweise zum Brand- 
und Explosionsschutz:

Dämpfe bilden mit Luft explosionsfähige Gemische, die schwerer als Luft sind. Vor 
Sonnenbestrahlung und Temperaturen über 50 °C schützen. Von Zündquellen fernhalten - Nicht 
rauchen. Maßnahmen gegen elektrostatische Aufadungen trefen. Auch nach Gebrauch nicht 
gewaltsam öfnen oder verbrennen. Nicht gegen Flammen oder glühende Gegenstände sprühen.

Staubexplosionsklasse: Nicht anwendbar.
7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeitenr

Anforderungen an 
Lagerräume und 
Behälter:

Behälter an einem gut gelüfteten Ort aufbewahren. Nur im Originalbehälter aufbewahren. Bei 
Raumtemperatur lagern. Behälter aufrecht lagern.

Zusammenlagerungshi
nweise:

Nicht zusammen mit starken Oxidationsmitteln lagern.

Lagerklasse (LGK): 2B, Druckgaspackungen (Aerosolpackungen)
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Sonstige Angaben: Erhitzen führt zu Druckerhöhung und Berstgefahr.
7.3. Spezifsche Endanzendungenr

Keine Daten verfügbar
8. Begrenzung und Überzachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
8.1. Zu überzachende Parameterr
8.1.1.  renzzerte für die Exposition am Arbeitsplatz
Stoffidentiatät Arbeitsplatzgrenzwert Spitzenbegr.
Bezeichnung CAS-Nr. ml/m3 

(ppm)
mg/m3 Überschreitungsfaktor Basis

1,1,1,2-Tetrafuoroethan 811-97-2 1.000 4.200 8 (II) DFG, Y
8.1.2. DNEL- und PNEC-Werte
Stof Typ Typ der Exposition Expositionszeit Wert
1,1,1,2-Tetrafuoroethan DNEL (Arbeit) Inhalation Langzeit – systemische 

Auswirkungen
13936 mg/m3

1,1,1,2-Tetrafuoroethan DNEL (Verbraucher) Inhalation Langzeit – systemische 
Auswirkungen 2476 mg/m3

1,1,1,2-Tetrafuoroethan PNEC Süßwasser 0,1 mg/l
1,1,1,2-Tetrafuoroethan PNEC Meerwasser 0,01 mg/l
1,1,1,2-Tetrafuoroethan PNEC Abwasserreinigungsanlage 

(STP)
73 mg/l

1,1,1,2-Tetrafuoroethan PNEC Süßwassersediment 0,75 mg/kg dwt
8.2. Begrenzung und Überzachung der Expositionr
Technische Schutzmaßnahmenr
Für ausreichenden Luftaustausch und/oder Absaugung in den Arbeitsräumen sorgen.
Persönliche Schutzausrüstungr
Atemschutz Bei Überschreitung der Arbeitsplatzgrenzwerte (AGW) ist ein Atemschutzgerät zu tragen. Filter Typ AX

(= gegen Dämpfe von niedrigsiedenden organischen Verbindungen) gemäß EN 371 benutzen.
Für Propan allgemein gilt: Bei Konzentrationsüberschreitung muss Isoliergerät benutzt werden!

Handschutz nicht anwendbar
Augenschutz Dicht schließende Schutzbrille gemäß EN 166.
Haut- und 
Körperschutz

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.

Hygienemaßnahmen Berührung mit Augen, Haut und Kleidung vermeiden. Bei der Arbeit nicht essen, trinken oder 
rauchen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.

Begrenzung und Überzachung der Umzeltexpositionr
Allgemeine Hinweise: Nicht in Oberfächengewässer oder Kanalisation gelangen lassen. Weiteres Auslaufen oder 

Verschütten verhindern, wenn dies ohne Gefahr möglich ist. Bei der Verunreinigung von Gewässern 
oder der Kanalisation die zuständigen Behörden in Kenntnis setzen.

9. Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaftenr

Wert Einheit Bei Methode Bemerkung
Form Aerosol
Farbe klar
Geruch nach Ether
Schmelzpunkt -108 °C
Siedepunkt -26,5 – -24,7 °C 1013 hPa
Dampfdruck 5,7 bar 20°C
Dampfdruck 11850 hPa 50°C
Dichte 1,22 g/cm3 20°C als Flüssigkeit
9.2. Sonstige Angabenr
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Keine Daten verfügbar.
10. Stabilität und Reaktivität
10.1. Reaktivitätr

Keine Daten verfügbar.
10.2. Chemische Stabilitätr

Das Produkt ist chemisch stabil.
10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionenr

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung. Dämpfe können mit Luft explosionsfähige Gemische 
bilden. Wegen des hohen Dampfdrucks besteht bei Temperaturanstieg Berstgefahr der Gefäße.
10.4. Zu vermeidende Bedingungenr

Hochentzündlich. Von Hitzequellen, Funken und ofenen Flammen fernhalten. Dämpfe bilden mit Luft explosionsfähige 
Gemische, die schwerer als Luft sind. Vor Sonnenbestrahlung und Temperaturen über 50 °C schützen.
10.5. Unverträgliche Materialienr

Starke Oxidationsmittel.
10.6.  efährliche Zersetzungsprodukter

Gefährliche 
Zersetzungsprodukte:

Im Brandfall können entstehen: Rauch, Kohlenmonoxid und Kohlendioxid.

Thermische 
Zersetzung:

Erhitzen führt zu Druckerhöhung und Berstgefahr.

11. Toxikologische Angaben
Akute Toxizitätr
Akute orale Toxizität Keine Daten verfügbar.
Akute inhalative Toxizität:
1,1,1,2-Tetrafuoroethan LC50 > 2085 mg/l (Ratte)
Akute dermale Toxizität: Keine Daten verfügbar.
Ätz-/Reizzirkung auf die Haut Keine Daten verfügbar.

Schzere Augenschädigung/-
reizung

Keine Daten verfügbar.

Sensibilisierung der 
Atemzege/Haut

Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich.

Mutagenität Keine Daten verfügbar.
Karzinogenität Keine Daten verfügbar.
Reproduktionstoxizität Keine Daten verfügbar.
Teratogenität Keine Daten verfügbar.
Weitere Information Keine Daten verfügbar.

12. Umzeltbezogene Angaben
12.1. Toxizitätr

Toxizität gegenüber Fischen:
1,1,1,2-Tetrafuoroethan LC50/96 h 450 mg/l
Toxizität gegenüber Daphnien: Keine Daten verfügbar.
Toxizität gegenüber Algen: Keine Daten verfügbar.
Toxizität gegenüber Bakterien: Keine Daten verfügbar.
12.2. Persistenz und Abbaubarkeitr

Keine Daten verfügbar.
12.3. Bioakkumulationspotenzialr

Keine Daten verfügbar.
12.4. Mobilität im Bodenr

Keine Daten verfügbar.
12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilungr

Keine Daten verfügbar.
12.6. Andere schädliche Wirkungenr
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Das Eindringen des Produkts in die Kanalisation, in Wasserläufe oder in den Erdboden soll verhindert werden.
13. Hinzeise zur Entsorgung
13.1. Produkt:

Abfallschlüsselnummer: 160504* = Gefährliche Stofe enthaltende Gase in Druckbehältern.
* = Die Entsorgung ist nachweispfichtig.

Empfehlung: Auch nach Gebrauch nicht gewaltsam öfnen oder verbrennen.
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

13.2. Verpackung:
Abfallschlüsselnummer: 150110 = Verpackungen, die Rückstände gefährlicher Stofe enthalten oder durch

gefährliche Stofe verunreinigt sind
Empfehlung: Sorgfältig und möglichst vollständig entleeren.

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.
14. Angaben zum Transport

ADR
UN-Nummer: 1950
Bezeichnung des Gutes: DRUCKGASPACKUNGEN
Klasse: 2
Verpackungsgruppe: --
Klassifzierungscode: A
Etiketten: 2.1
Begrenzte Menge 1 L
Tunnelbeschränkungscode: (D)
Umweltgefährdend: nein
RID
UN-Nummer: 1950
Bezeichnung des Gutes: DRUCKGASPACKUNGEN
Klasse: 2
Verpackungsgruppe: --
Klassifzierungscode: A
Nummer zur Kennzeichnung 
der Gefahr:

23

Etiketten: 2.1
Begrenzte Menge: LQ2
Umweltgefährdend: nein

Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verzenderr
Vgl. Abschnitt: 6, 7 und 8

15. Rechtsvorschriften
15.1. Vorschriften zu Sicherheit,  esundheits- und Umzeltschutz/spezifsche Rechtsvorschriften für den Stof oder das 

 emischr
Richtlinie (2012/18/EG): Menge 1 Menge 2

/ / /
VOC (Richtlinie 1999/13/
EG):

/

Wassergefährdungsklasse: WGK 1
15.2. Stofsicherheitsbeurteilungr

Keine Daten verfügbar.
16. Sonstige Angaben
Vollständiger Wortlaut der in den Kapiteln 2 und 3 aufgeführten R-Sätzer

/
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Volltext der  efahrenhinzeise in Abschnitt 2 und 3.r
H280 Enthält Gas unter Druck; kann bei Erwärmung explodieren.

Änderungenr
- /
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